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1. Organisation

Im Folgenden wird die Struktur des Braunschweiger Opferhilfebüros der Stiftung
Opferhilfe Niedersachsen dargestellt.

1.1 Kontakte

Die Kontakte gliedern sich in Adresse, Öffnungs-und Sprechzeiten.

1.1.1 Adresse

Das Opferhilfebüro Braunschweig hat seinen Sitz im Dienstgebäude des
Niedersächsischem Landesamtes für Soziales, Jugend und Familie.

Die Kontaktdaten lauten:

Stiftung Opferhilfe Niedersachsen
Büro Braunschweig
Schillstr. 1
38102 Braunschweig

Telefon: 05 31 - 7 01 91 58 und 05 31 - 7 01 91 56
Fax: 05 31 - 7 01 95 01
E-Mail: corinna.koopten-bohlemann@justiz.niedersachsen.de und
corinna.preuss@justiz.niedersachsen.de.

1.1.2 Öffnungs- und Sprechzeiten

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 08.00-16.00 Uhr,
Freitag von 08.00-13.00 Uhr.

Die Terminvergabe erfolgt nach individueller Vereinbarung.

Sprechstunde:
Montags von 09.00 -12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

1.2 Sachstand des Büros

Frau Dipl. Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin(FH), Diplom Mediatorin(FH),
Fachberaterin für Opferhilfe, psychosoziale Prozessbegteiterin und Supervisorin
(M.A.) Corinna Koopten-Bohlemann ist mit einem Arbeitskraftanteil von 0,75 im
Opferhilfebüro- Braunschweig beschäftigt. Mit dem verbleibenden Arbeitskraftanteil
von 0,25 ist sie im AJSD als interne Supen/isorin tätig.



Die B.A. Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin, Fachberaterin für Opferhilfe und
psychosoziale Prozessbegleiterin Corinna Preuß ist mit einem ganzen Stellenanteil im
Opferhilfebüro Braunschweig tätig.

1.3 Vorstand

Herr Matthias Jago ist weiterhin Vorsitzender des Regionalvorstandes. Weitere
Mitglieder sind seit dem 04.11.2019 Herr Richter Martin Mülhöfer und Frau
Staatsanwältin Julia Meyer.

1.4Beirat

Der Beirat ruhte weiterhin. Es haben daher auch in diesem Jahr keine Beiratssitzungen
stattgefunden.

1.5 Sachstand Aufbau Netzwerk-Planungsansätze

Pressearbeit
/

Offentlichkeitsarbeit
Folgende Veranstaltungen wurden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit von den
Opferhelferinnen Z.T. mitgestaltet und/oder besucht:

22.01.2021 Frau Koopten-Bohlemann nimmt einen Lehrauftrag an der Hochschule für
Polizei und öffentliche Verwaltung in NRW -Bielefeld wahr

09.03.2021 referierte Frau Preuß über psychosoziale Prozessbegleitung bei der
überregionalen Fortbildungsveranstaltung Nr. 12/21; Online-Seminar zum Thema
„Häusliche Gewalt" in drei Modulen; Modul 2 im MJ

10.05.2021 -22.06.2021: referiert Frau Koopten-Bohlemann in wöchentlich
stattfindenden Fortbildungen zum Thema: Häusliche Gewalt für die Führungskräfte der
Stadt Wolfsburg

10.05.2021-11.05.2021 übernahm Frau Preuß die Standbetreuung beiden Deutschen
Präventionstagen

01.07.2021 bereisten Frau Koopten-Bohlemann und Frau Preuß die
Polizeiinspektionen im LG BS unterbreiteten den Dienststellen ein Vortragsangebot

07.07.2021 gab Frau Preuß Werbematerialen in der Pl Wolfenbüttel ab und bot der Pl
einen Vortrag über die SON und pProbe an

07.10.2021-08.10.2021 Frau Koopten-Bohlemann nimmt einen Lehrauftrag an der
Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel im Masterstudiengang Soziale Arbeit ,Restorative
Justice vs. staatliches Strafen wahr

31.08.2021 richteten Frau Koopten-Bohtemann und Frau Preuß die 20-jährige
Jubiläumsfeier der SON. Bitter Wirklichkeiten - Eine Performance aus dem Leben aus



28.10.2021-29.10.2021 Frau Koopten-Bohlemann nimmt einen Lehrauftrag an der
Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel im Masterstudiengang Soziale Arbeit „Restorative
Justice vs. staatliches Strafen wahr

09.11.2021 referierte Richterin Enge und Frau Preuß gemeinsam im MJ zum Thema
Möglichkeiten und Grenzen richterlicher Videovernehmung

17.09.2021 Frau Koopten-Bohlemann nimmt einen Lehrauftrag an der Hochschule für
Polizei und öffentliche Verwaltung in NRW-Bielefeld wahr

19.11.2021 Frau Koopten-Bohlemann nimmt einen Lehrauftrag an der Deutschen
Hochschule der Polizei in NRW-Münsterwahr

22.11.2021 Frau Koopten-Bohlemann referiert wie bereits 2019 im Weiterbildungskurs
4 der Notfallpflegestation zum Thema: Patienten mit Gewalt-und
Missbrauchserfahrungen begleiten im städt. Klinikum Braunschweig

20.12.2021 stellte Frau Preuß bei der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle der Pl BS
das Angebot der SON vor

Fortbildungen

02.02.2021 nimmt Frau Koopten-Bohlemann an einer Onlinefortbildung für
Supervisor*innen bei Frau Dr. Hötger teil

• 01.03.2021 Frau Preuß nahm an der Veranstaltung
Informationsicherheitskampagne "Sicher? Sicher!" teil

• 22.03.2021 nahm Frau Preuß an der Fortbildung „Grundlagen MS-Teams" teil
• 23.03.2021 nahm Frau Preuß an der juristischen Fragestunde der

psychosozialen Prozessbegleitung vom MJ teil
• 04.05.2021 besuchte Frau Preuß die Fortbildung häusliche Gewalt.

Leitgedanke: „Trauma als Prozess"

• 17.06.2021 hat Frau Preuß an der OEG-Tagung 2021. Trauma: aktuelle und
zukünftige Herausforderungen teilgenommen

• 24.06.2021war Frau Preuß einer der Teilnehmer an der Jubiläumsveranstaltung
des Opferhitfebüros Osnabrück

• 25.06.2021 absolvierte Frau Preuß die Fortbildung zum Thema Jungen als
betroffene von sexueller Gewalt

• 13.07.2021 besuchte Frau Preuß die Informationsveranstaltung für
Nachwuchsführungskräfte im AJSD

• 30.08.2021 nahm Frau Preuß an der Fortbildung relevante gesetzliche
Regelungen und Gesetzesinitiativen seit Inkrafttreten des §406 g StPO teil

• 29.09.2021-30.09.2021 nahm Frau Koopten-Bohlemann an der Fachtagung:
Gewaltig -betroffen (Männergewalt) der Bundesfach -und Koordinierungsstelle
Männergewaltschutz in Leipzig wahr

• 06.10.2021 haben Frau Preuß und Frau Koopten-Bohlemann an dem 3.
Niedersächsischen Opferhilfekongress 2021 teilgenommen

• 18.10.2021 nahm Frau Koopten-Bohlemann an der Fortbildung für interne
Supervisor*innen im Bildungsinstitut des niedersächsischen Justizvollzuges
.Standort Gelle ,teil



19.11.2021 haben Frau Koopten-Bohlemann und Frau Preuß die
Jubiläumsfeier OHB-H besucht
15.11.2021 nahm Frau Preuß am Auffrischungskurs FSM vom Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben teil
16.11.2021 besuchte Frau Preuß die Schreiberwerkstatt vom Bildungsinstitut
des niedersächsischen Justizvollzuges
18.11.2021 nahm Frau Preuß an der 50. Jubiläumsveranstaltung Ehe-, Lebens-
, und Krisenberatungsstelle Parkstraße BS teil
22.11.2021 hat Frau Preuß an der juristische Fragerunde von der
Koordinierenden Stelle pProbe teilgenommen
29.11.2021-30.11.2021 besuchte Frau Preuß die digitale Fachtagung
Häusliche Gewalt - Intervention und Prävention in Theorie und Praxis-
besondere Herausforderungen, auch in besonderen Zeiten vom LPR, MS, MJ,

Weiterbildungen
15.07.2021-21.09.2021 absolvierte Frau Preuß die Weiterbildung Schutz und Hilfe bei
häuslicher Gewalt - Ein interdisziplinärer Digital-Kurs vom Universitätsklinikum Ulm

Hospitationen
• Frau Landherr vom Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie bei Frau Preuß

• 09.09.2021 Frau Przyklenk und Frau Stutterich vom Nds. Landesamt für
Soziales, Jugend und Familie über SON und pProbe bei Frau Preuß

• 16.09.2021 Frau B. aus dem AJSD-Hannover hospitiert bei Frau Koopten-
Bohlemann

• 17.09.2021 Frau Kaminski und Frau Kristkreitz vom Nds. Landesamt für
Soziales, Jugend und Familie bei Corinna Preuß

• 17.11.2021 hospitierte Frau Vorwerk vom ASJD Büro Goslar bei Frau Preuß

Arbeitsgruppen
Frau Preuß ist stellvertretende Qualitätsbeauftragte des Qualitätszirkels der Stiftung
Opferhilfe Niedersachsen. Des Weiteren wirkte sie in den Arbeitsgruppen
Verschlankung von Verwaltungsabläufen, dem Dienstregister der psychosozialen
Prozessbegleitung und an der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der 5.
Qualifizierungsmaßnahme zur psychosozialen Prozessbegleitung mit.

Netzwerktreffen
Folgende Netzwerktreffen sind durch die Opferhelferinnen regelmäßig besucht
worden:

• Regelmäßige Teilnahme am Qualitätszirkel der Stiftung OH durch Frau Preuß
• Netzwerk gegen Gewalt, Braunschweig
• Arbeitskreis Gewalt gegen Frauen, Braunschweig
• PSAG, Braunschweig
• RT zum Thema Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung,

Braunschweig
• RT Häusliche Gewalt, Braunschweig
• Vernetzungstreffen der regionalen Anbieter von psychosozialer

Prozessbegleitung in Braunschweig



Netzwerkpartner des Opferhilfebüros Braunschweigs:

• Polizei/Kriminalpolizei
• Fünf Frauenhäuser im Landgerichtsbezirk

• Gleichstellungsbeauftragte
• Beratungsstellen bei sexueller Gewalt
• Beratungsstellen, sonstige
• BISS-Beratungsstellen
• Solwodi e.V.

• Dialog e.V. Wolfsburg
• Der Weiße Ring
• verschiedene Anbieter ambulanter Betreuungsangebote
• Ostfalia, Hochschule für angewandte Wissenschaft, Fakultät Soziale

Arbeit, Wolfenbüttel
• Rechtsanwälte/innen
• Therapeuten/innen
• AWO Psychiatriezentrum, Königslutter
• TU Psychotherapieambulanz, Braunschweig
• Trauma Ambulanz des Städtischen Klinikums Salzdahlumer Straße,

Braunschweig.

2. Statistik zum Jahresbericht 2021

2.1 Anzahl der Opfer, die mit den Opferhelferinnen in Kontakt getreten sind:
2.1.1 aus dem Amtsgerichtsbezirk 60
2.1.2 aus dem Landgerichtsbezirk 33
2.1.3 von außerhalb 5
2.1.4 Wohnort unbekannt 2
2.1.5 Anzahl der Opfer, die in 2019 Kontakt aufgenommen haben und am

31.12. noch betreut werden 16

2.2Anzahl der Opfer, die die folgenden Angebote der Stiftung angenommen
haben:
2.2.1 Hilfestellung in Verfahren nach dem OEG 27
2.2.2 Vermittlung in Traumatherapie und Kriseninterventionsangebot 22
2.2.3 Begleitung zu mindestens einem Prozess- oder Vernehmungstermin

12
2.2.4 Durchführung mindestens eines Hausbesuchs 7
2.2.5 Sonstige:70

2.3 Kontakt hergestellt oder vermittelt durch:
2.3.1 Eigeninitiative des Opfers 29
2.3.2 Polizei 27
2.3.3 Justiz 8
2.3.4 andere Opferhilfeeinrichtungen 15
2.3.5 sonstige 21

2.4Anzahl der finanziellen Hilfen:
2.4.1 kein Antrag auf finanzielle Hilfe 92



2.4.2 Antrag abgelehnt 2
2.4.3 einmalige Finanzhilfe 4
2.4.4 mehrfach bewilligte Finanzhilfe 1
2.4.5 (davon) Anzahl der Soforthilfen 1

2.50pferstruktur:
2.5.1 weiblich 82
2.5.2 männlich 18
2.5.3 Kinder (bis 13 Jahre )6
2.5.4 Jugendliche und Heranwachsende (14 bis 20 Jahre) 15
2.5.5 Erwachsene (ab 21 Jahre bis 64 Jahre) 62
2.5.6 Alter unbekannt 12

2.6Delikte:
2.6.1 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 49
2.6.2 Straftaten gegen das Leben 5
2.6.3 Straftaten gegen die körperliche Unversehrtheit 26
2.6.4 Straftaten gegen die persönliche Freiheit 2
2.6.5 Diebstahl und Unterschlagung 3
2.6.6 Raub und Erpressung 2
2.6.7 Betrug und Untreue, Urkundenfälschung 5
2.6.8 Stalking 3
2.6.9 Andere Delikte 5

2.7Anzahl der Opfer häuslicher Gewalt: 23

3. Sonstiges
/

4. Spenden

Braunschweig, den 01.02.2022
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Herr Matthias Jago Vorsitzende des Regionalvorstandes
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C6ftr<Tna Kooptenf-Bolite^iannS'öpferhelferin Corinna Preuß, Opferhelferin


